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Herausforderungen annehmen, 
Zukunft gestalten – 
innovativ, resilient, KI-unterstützt



GRUSSWORT

Willkommen zur 68. Jahrestagung 
Verband des Klinikmanagements Deutschlands (VKD)

Ein weiteres Jahr im Wind of Change. Eine Zeit der enormen Herausforderungen, die für 
die Krankenhäuser, ihr Personal und ihre Führungskräfte aus dem Wind der Veränderun-
gen vielfach einen Sturm machen, dem sie standhalten müssen. 

Zu den seit etlichen Jahren bekannten und tagtäglich zu bewältigenden wirtschaftlichen 
Problemen fügen sich weitere, die strategische Entscheidungen, flexibles Handeln und 
auch Mut erfordern. Die Auswirkungen der neuen Gesetze kommen in der Praxis an und 
entfalten ihre Wirkungen – positiv wie negativ. Die Krankenhauslandschaft befindet sich 
im wohl größten Umbruch, den wir alle jemals erlebt haben. Hinzu kam als neue Heraus-
forderung vor einigen Wochen das GKV-Beitragsstabilisierungsgesetz, das unsere Häu-
ser vor teilweise existenzielle Probleme stellt.  Wie gehen wir als Führungskräfte damit 
um – trotz der vielfach schwierigen Bedingungen nicht als Getriebene, sondern als Ge-
staltende im Sinne der Kliniken, der Mitarbeiter und vor allem unserer Patienten?

Umbrüche bieten auch immer Chancen, weil die Suche nach Lösungen intensiviert wird, 
weil die Notwendigkeit von Veränderungen sich nicht mehr leugnen lässt, weil Entschei-
dungen schneller getroffen werden. Eine Möglichkeit, die sich bereits heute zeigt, ist die 
Nutzung Künstlicher Intelligenz. Sie wird das Gesundheitswesen insgesamt deutlich ver-
ändern und gilt dafür als eine Schlüsselressource für Diagnostik, Therapie, Nachsorge, 
Vernetzung. Voraussetzung ist dafür die Digitalisierung, die damit einen deutlichen Schub 
erhalten wird. Sie wird auch für die Erlangung von Resilienz der Krankenhäuser in Fällen 
von Krisen wie Großschadensereignissen und im Verteidigungsfall erforderlich sein. 

In unserer 68. Jahrestagung werden wir die wesentlichen Aspekte dieser Themen be-
leuchten. Am ersten Tag geht es um den großen gesundheitspolitischen Rahmen. Inno-
vativen Ideen werden den zweiten Tag prägen. Und natürlich geht es auch wieder um die 
Diskussion und den Erfahrungsaustausch unter Kolleginnen und Kollegen. 

Herzlich willkommen!

Ihr

Dr. Jens-Uwe Schreck 
VKD-Geschäftsführer 
Verband des Klinikmanagements Deutschlands (VKD)



ORT

Radisson Collection Hotel, 
Berlin
Karl-Liebknecht-Str. 3 
10178 Berlin

Öffnungszeiten Registrierungscounter

	Mo,	15. Juni 2026 	 | 	 ab 	  12:00 	bis	 16:00	 Uhr
	Di, 	 16. Juni 2026 	 | 	 ab 	 08:00 	 bis 	 13:00	 Uhr

Parken am Hotel 
Das Hotel verfügt über eine eigene Tiefgarage.

Anreise mit dem Zug vom Hauptbahnhof
Nehmen Sie einen beliebigen Zug (S3 in Rich-
tung Erkner, S5 in Richtung Strausberg Nord, 
S7 in Richtung Ahrensfelde oder S9 in Richtung 
Flughafen BER). Fahren Sie bis zu der Halte-
stelle Hackescher Markt. Von dort sind es noch 
etwa 500 Meter bis zum Hotel.

Anreise mit der U-Bahn vom Hauptbahnhof
Mit der U5 kommen Sie vom Hauptbahnhof zur 
Haltestelle Rotes Rathaus. Das Hotel befindet 
sich gegenüber dem Marx-Engels-Forum.

WC

— Registrierung — Catering — Aussteller

VORTRAGSRAUM

Eingang

Ausstellungsbereich



ANREISE ZUR ABENDVERANSTALTUNG

Ihr Weg vom Radisson Collection 
Hotel zur Reederei Bruno Winkler
Karl-Liebknecht-Str. 3, 10178 Berlin 
Reichstagufer 19, 10117 Berlin

Fußweg		 ca. 20 min 

PKW			   ca.    6 min  
(eingeschränkte Parkmöglichkeiten)

S-Bahn von Hackescher Markt 
nach Friedrichstraße
5 min zu Fuß > 2 min S3/S5/S7 (von 
Gleis 4) > 2 min zu Fuß

Für Teilnehmende ohne Stadtführung

Friedrichstraß
e

Reichstagsufe
r

Spre
e

S+U Friedrichstr. Bhf

Tränenpalast



PROGRAMM

MONTAG | 15. Juni 2026

Bitte beachten Sie, dass sich Themen und Referenten noch ändern können. Stand: 09. Juni 2026

	 12:00 — 13:00	 EINTREFFEN / REGISTRIERUNG DER TEILNEHMER /  
		  IMBISSBUFFET

	 13:00	 ERÖFFNUNG UND BEGRÜSSUNG
		  Dirk Köcher, Präsident des VKD, Berlin

	 13:15	 GRUSSWORT 
	 	 Parlamentarischer Staatssekretär Tino Sorge, BMG, Berlin 
		  René Wilke, Minister für Arbeit, Soziales, Gesundheit und gesellschaft-	
		  lichen Zusammenhalt des Landes Brandenburg (Videobotschaft)

	 14:00	 PODIUMSDISKUSSION: HERAUSFORDERUNGEN ANNEHMEN,  
	 	 ZUKUNFT GESTALTEN – INNOVATIV, RESILIENT, KI-UNTERSTÜTZT 
		  Moderation: 
		  Andreas Tyzak, Pressesprecher des VKD

		  Teilnehmer:  
		  Simone Borchardt, MdB/Gesundheitspolitische Sprecherin CDU, Berlin * 
		  Dr. Gerald Gaß, Vorstandsvorsitzender DKG, Berlin 
		  Dirk Köcher, Präsident, VKD, Berlin 
		  Dr. Jürgen Malzahn, Abteilungsleiter, AOK- Bundesverband, Berlin 
		  Dr. Christian von Klitzing, Hauptgeschäftsführer Alexianer, Münster 
		  PD Dr. Michael A. Weber, Präsident VLK, Düsseldorf

	 15:30	 KAFFEEPAUSE UND ENDE DES FACHPROGRAMMS 1. TAG

	 15:45	 109. MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES VKD

	 17:30	 STADTFÜHRUNG AB HOTEL ZUM SCHIFFSANLEGER,  
	  ANSCHLIESSEND ABENDVERANSTALTUNG AUF DEM  
		  MOTORSCHIFF SPREEKRONE

* angefragt



PROGRAMM

DIENSTAG | 16. Juni 2026

Bitte beachten Sie, dass sich Themen und Referenten noch ändern können. Stand: 09. Juni 2026

	 09:00	 GEOPOLITISCHE BEDROHUNGSLAGE–GLOBALE UND  
		  LOKALE FOLGEN 
		  Dr.  Martin C. Wolff, Geschäftsführer KRITIS & CYBER  
		  Beratungsgesellschaft, Berlin

	 09:45	 LEBEN OHNE NETZ–GESUNDHEITSVERSORGUNG  
		  IM BERLINER BLACKOUT 
		  Helge Franz, Leiter Abteilung I, Senatsverwaltung für Wissenschaft,  
		  Gesundheit und Pflege, Berlin
		  Roy J. Noack, Geschäftsführer Immanuel Krankenhaus, Berlin 
		  Bernd Quoß, Vorstand Krankenhaus Waldfriede e.V., Berlin

 10:45	 DISKUSSION MIT ANSCHLIESSENDER KAFFEEPAUSE

	 1 1 :30	 KEYNOTE 
		  Sanjay Sauldie, M.Sc, KI-Strategie Entwickler, Mannheim

	 12:45	 SCHLUSSWORT
		  Andreas Tyzak, Pressesprecher des VKD

	 13:00	 IMBISSBUFFET UND ENDE DER VERANSTALTUNG

Öffnungszeiten Ausstellung

 	12:00 – 	15:45 Uhr
	08:00 – 	13:00 Uhr

Öffnungszeiten Registrierungscounter

	Mo., 15. Juni 2026 	 |    12:00 – 	16:00 Uhr
	Di., 	 16. Juni 2026 	 |   08:00 – 	13:00 	Uhr



Dr. Gerald Gaß  
Vorstandsvorsitzender der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG)
Dr. Gerald Gaß ist seit dem 1. April 2021 Vorstandsvorsitzender der Deut-
schen Krankenhausgesellschaft (DKG). Zuvor war er von 2018 bis Ende 
2020 Präsident der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG) in Berlin. 
Dr. Gaß ist Diplom-Volkswirt und Diplom-Soziologe, promovierte an der 
Goethe-Universität in Frankfurt am Main und leitete in der Zeit von 2008 
bis zum 31.03.2021 als Geschäftsführer das Landeskrankenhaus (AöR) mit 
Sitz in Andernach, das mit insgesamt 17 Standorten und 4.000 Beschäf-
tigten über rund 2.200 Betten verfügt. Zuvor war er Abteilungsleiter im 
Bereich „Gesundheit“ des rheinland-pfälzischen Sozialministeriums.

REFERENTEN
Helge Franz 
Abteilungsleiter Gesundheit, Senatsverwaltung Wissenschaft, Gesundheit 
und Pflege, Berlin
Helge Franz verantwortet in der Berliner Senatsverwaltung vor allem die 
Bereiche Krankenhauswesen, Notfallvorsorge, Gesundheitswirtschaft und 
vor allem Krankenhausplanung für das Land Berlin. Er ist regelmäßig in die 
Umsetzung und Diskussion gesundheitspolitischer Themen auf Landes- 
und Bundesebene eingebunden.  Dazu gehören auch die Krankenhausre-
fom und die Vernetzung der Notfallversorgung. Eng abgestimmt werden 
auch die Krankenhauspläne Berlins mit dem Krankenhausplan des Landes 
Brandenburg. Hier gibt es einen engen Austausch im Sinne der Gesund-
heitsregion Brandenburg.

Dirk Köcher
Präsident des Verband des Klinikmanagements Deutschlands (VKD), 
Kaufmännischer Direktor Städtisches Klinikum Dresden
Dirk Köcher ist seit Juni 2024 Präsident des Verband des Klinikmanagements 
Deutschlands. Seit April 2022 ist er kaufmännischer Direktor und erster Be-
triebsleiter des Städtischen Klinikums Dresden, das zu den größten kommunalen 
Krankenhäusern in Deutschland gehört. Zuvor war der studierte Gesundheits-
ökonom mehr als 12 Jahre lang in Leitungs- und Geschäftsführerfunktionen bei 
der Rhön-Klinikum AG sowie der Helios-Kliniken GmbH im Landkreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge. In der Krankenhausgesellschaft Sachsen (KGS) 
ist er im Vorstand. Anfang 2024 übernahm er den Vorsitz des Gruppenaus-
schusses Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen des Verbands der kommu-
nalen Arbeitgeber (VKA). 



Roy J. Noack
Geschäftsführer des Immanuel Krankenhauses, Berlin
Roy J. Noack ist seit 2011 Geschäftsführer der Immanuel-Krankenhaus GmbH, 
einer Gesellschaft der Immanuel Albertinen Diakonie. Seit 2025 ist er zudem 
ergänzend auch Sprecher für die Kliniken der Immanuel Albertinen Diakonie in 
der Region Berlin/Brandenburg sowie Geschäftsführer der Immanuel Dienst-
leistungen gGmbH. Sein Berufsleben im Krankenhausbereich startete er im 
Jahr 1993 als Referent in der Berliner Krankenhausgesellschaft und begleitete 
hier Pflegesatz- und Budgetverhandlungen. Dem Krankenhausbereich ein-
schließlich der Rehabilitation blieb er über alle beruflichen Stationen hinweg 
treu. Seine Expertise wies er auch in Fachbeiträgen immer wieder nach.

REFERENTEN

Dr. Jürgen Malzahn
Abteilungsleiter beim AOK- Bundesverband Berlin 
Dr. Jürgen Malzahn leitet seit dem Jahr 2007 die Abteilung Stationäre Versor-
gung, Rehabilitation beim AOK-Bundesverband in Berlin. Der studierte Hu-
manmediziner – Studium in Berlin und Frankfurt am Main - ist seit 1997 beim 
AOK-Bundesverband tätig. Zunächst war er bis zum Jahr 2000 im Referat 
Krankenhaus-Fallmanagement beschäftigt, wechselte dann in das Referat 
Krankenhäuser und übernahm später bis zum Jahr 2007 dort die Referats-
leitung.

Bernd Quoß
Vorstand Krankenhaus Waldfriede, Geschäftsführer Privatklinik Nikolassee 
und Geschäftsführer Tagesklinik Waldfriede – alle Berlin-Zehlendorf
Bernd Quoß ist Dipl.-Betriebswirt mit dem Schwerpunkt Gesundheitsöko-
nomie. Bevor er 2008 die Vorstandsposition des Krankenhauses Waldfrie-
de von seinem langjährigen Vorgänger Edwin Scharfschwerdt übernahm, 
war er 25 Jahre lang in leitender Position bei einer großen Krankenkasse 
tätig.  In den folgenden Jahren kamen auch die Privatklinik Nikolassee und 
die Tagesklinik Waldfriede in seine Verantwortung. „Waldfriede“ ist Mitglied 
im Diakonischen Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz und im 
Deutschen Evangelischen Krankenhausverband sowie Teil des weltweiten 
„Adventist Health System“ der Siebenten-Tags-Adventisten. Seit 124 Jah-
ren arbeitet das Krankenhaus Waldfriede unter dem Leitbild, nicht nur zu 
heilen, sondern auch Wohl für Körper, Geist und Seele herstellen zu wollen.



REFERENTEN

Andreas Tyzak 
Pressesprecher des Verband des Klinikmanagements Deutschlands (VKD), 
Kaufmännischer Direktor / Prokurist der Klinikum Gütersloh gGmbH
Andreas Tyzak, seit Juni 2024 Pressesprecher des VKD, ist seit 2019 Kauf-
männischer Direktor und Prokurist der Klinikum Gütersloh gGmbH. Zuvor 
war er als Referent und Geschäftsführer eines evangelischen Kranken-
hausverbundes sowie als Verwaltungsdirektor eines diakonischen Grund- 
und Regelversorgers tätig. Er ist Volljurist und Absolvent des Masterstu-
diengangs Medizinrecht in Düsseldorf.  Seit 2014 ist er im Fachausschuss 
für Krankenhausorganisation der Krankenhausgesellschaft Nordrhein-
Westfalen engagiert, den er seit 2022 leitet. Er ist beratendes Mitglied im 
Vorstand der KGNW. 

Sanjay Sauldie M.Sc.
Direktor European Digital Business Institute & Academy (EBDIA)
Sanya Sauldi ist Digitaler Enthusiast mit der weltweit einmaligen Kombina-
tion aus indischer Digital-Kompetenz, deutscher Gründlichkeit und öster-
reichischem Charme, garniert mit Schweizer Präzision. Als studierter Ma-
thematiker und Informatiker mit Master-Abschluss in Digitaler Disruption 
und Transformation schafft es Sanjay die komplexe Welt der KI in einfachen 
Worten verständlich zu machen. Als Direktor des Europäischen Digital Busi-
ness Institute & Academy (EDBIA) ist er außerdem einer der gefragtesten 
europäischen Experten zu den Themen der Digitalisierung in Unternehmen 
und Gesellschaft. 

Dr. Christian von Klitzing
Hauptgeschäftsführer Alexianer, Münster
Dr. Christian von Klitzing ist seit dem 1. November 2023 Mitglied der 
Hauptgeschäftsführung der Alexianer und verantwortet die Themen Me-
dizin, Pflege, Unternehmensentwicklung, Unternehmenskommunikation 
und Consulting. Er ist zudem Sprecher der Unternehmensgruppe. Dr. von 
Klitzing studierte an der TU Berlin und der University of Oslo Betriebs-
wirtschaftslehre mit Schwerpunkt Management im Gesundheitswesen. Er 
promovierte an der TU Dresden über mathematische Modellanalysen des 
Adenosinstoffwechsels. Ab 2005 war er in verschiedenen Management-
funktionen bei der Sana Kliniken AG tätig, zuletzt als Geschäftsführer der 
Sana Kliniken Berlin Brandenburg.



REFERENTEN

Priv. Doz. Dr. med. Michael A. Weber
Präsident des Verbandes leitender Krankenhausärztinnen und -ärzte e.V. 
(VLK)
Priv. Doz. Dr. med. Michael A. Weber ist seit 2019 Präsident des Verbandes 
leitender Krankenhausärztinnen und -ärzte e. V. (VLK). Zuvor war er Vizeprä-
sident und Landesvorsitzender Bayern des VLK. Er ist Vorsitzender des Fach-
ausschusses Medizin der Deutschen Krankenhausgesellschaft. Dr. Weber wirkt 
in zahlreichen Ausschüssen zu Fragen der stationären Versorgung und Quali-
tätssicherung der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie mit und war von 2013 
bis 2018 Sekretär der Arbeitsgemeinschaft Leitender Kardiologischer Kranken-
hausärzte (ALKK). Von 1988 bis 2013 war Dr. Weber Chefarzt der Kardiologie 
und Pneumologie sowie ärztlicher Direktor im Klinikum Dachau.

René Wilke
Minister für Arbeit, Soziales, Gesundheit und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt des Landes Brandenburg
René Wilke ist seit März 2026 Minister für Arbeit, Soziales und gesell-
schaftlichen Zusammenhalt. Der Ur-Brandenburger - in Frankfurt (Oder) 
geboren – blieb seiner Heimatstadt treu, machte hier sein Abitur sowie 
danach eine Ausbildung zum Mediator in der Grenzregion Frankfurt 
(Oder) / Slubice e.V.. Eine Ausbildung zum Kaufmann für Bürokommuni-
kation schloss sich an. Es folgte der Einstieg in die Kommunalpolitik als 
Fraktionsvorsitzender in der Stadtverordnetenversammlung der Oder-
stadt sowie Stationen als Mitarbeiter von Abgeordneten im Landtag, 
Bundestag und Oderstadt. 2018 bis 2025 war er Oberbürgermeister von 
Frankfurt (Oder), 2025 bis 2026 Minister des Innern und für Kommunales 
des Landes Brandenburg und Mitglied des Bundesrates.

Dr. Martin C. Wolff
Geschäftsführer KRITIS & CYBER Beratungsgesellschaft
Dr. Wolff entwickelt als Gründer von Technologieunternehmen Produkte 
und Dienstleistungen zur Digitalisierung und Cybersicherheit. Cybersi-
cherheit sieht er als eine zentrale Herausforderung im Gesundheitswesen. 
Die KRITIS & Cyber Beratungsgesellschaft mbH entwickelt die Sicher-
heit und Resilienz Kritischer Infrastrukturen. Mit einem tiefen Verständnis 
für Technologie, Geopolitik und Risiken verbindet K&C Compliance mit 
Technik, um sowohl gesetzliche Anforderungen zu erfüllen als auch Or-
ganisationen nachhaltig zu härten. Mit seiner Dissertation „Ernst und Ent-
scheidung“ entwickelt Dr. Wolff eine philosophische Theorie zu Konflikten. 



SIE MÖCHTEN IHRE MITARBEITENDEN FÜR 
DAS MANAGEMENT (WEITER-) QUALIFIZIEREN?
Wir bilden Ihre Nachwuchsführungskräfte von morgen aus.

Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen 
B.A. (Vollzeit)
• Betriebswirtschaftliche Basisqualifikation für   

Nachwuchsführungskräfte von Krankenhäusern

• Traditionsstudiengang mit hohem Praxisbezug z.B. 

durch 16-wöchiges Praxisprojekt im 4. Semester 

Pflegemanagement B.A. (berufsbegleitend)
• Qualifikation für die Übernahme von Management- 

und Führungsaufgaben im Krankenhaus

• Vermittlung von wirtschafts- und pflegewissen- 

schaftlichen Inhalten

Management in der Gesundheitsver-  
sorgung M.A. (Vollzeit)
• Betriebswirtschaftliche Aufbauqualifikation

• Gezielte, praxisnahe Erweiterung von Management- 

und Führungskompetenzen 

Gesundheitsmanagement/Health   
Management MBA (berufsbegleitend)
• Weiterqualifikation für Managementaufgaben in  

Gesundheitseinrichtungen

• Interdisziplinäre Studiengruppen

• kostenpflichtig

Weitere gesundheitsspezifische Studiengänge der Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften finden Sie 

auf der Website der Hochschule Osnabrück: www.hs-osnabrueck.de/wiso

Jetzt 
informieren!



MEDICA 2026 - Spitze in allen Bereichen
Der VKD ist auch dabei!

Die MEDICA 2026 wird als die weltführende Informations-  
und Kommunikationsplattform für die Medizintechnik-Branche und 

den Zuliefererbereich der Medizintechnik-Industrie vom  
16. – 19. November 2026 stattfinden. Hier trifft sich die ganze Welt 

der Medizin. Wer den Gesundheitsmarkt von morgen live erleben 
will, darf das nicht verpassen.

Wir werden mit einem Stand für Sie auf der MEDICA vertreten sein. 
Besuchen Sie uns gerne. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen erhalten Sie zeitnah über: 

medica.de | vkd-online.de | deutscher-krankenhaustag.de
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VKD e. V.
Geschäftsstelle
Oranienburger Str. 17
10178 Berlin

Tel.: +49 30 288859-11
E-Mail: vkdgs@vkd-online.de
www.vkd-online.de


